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Beschlussvorlage der Verwaltung  
 
Gremium Sitzung am Beratung 

Rat der Stadt Bielefeld 26.03.2009 öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Gemeinsamer Antrag der CDU-Ratsfraktion, SPD-Ratsfraktion, Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen und BfB-Fraktion vom 24.02.2009 betreffend Freibad Gadderbaum 
und Freibad Schröttinghausen 
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 
 

Schul- und Sportausschuss, 03.03.2009, TOP 2.5 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Rat der Stadt Bielefeld schließt sich dem Beschluss des Schul- und Sportausschusses 
 
„1. Das Freibad Gadderbaum soll, wie das Freibad Schröttinghausen, erhalten bleiben. 
 
2. Die BBF wird beauftragt, diese Empfehlung als eine Grundlage für die Weiterentwicklung der 
Bielefelder Bäderlandschaft zu betrachten.“  
 
an. 
 
 
Begründung: 
 

Der Schul- und Sportausschuss hat am 03.03.2009 auf gemeinsamen Antrag der CDU-
Ratsfraktion, SPD- Ratsfraktion, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und BfB-Fraktion (s. Anlage 1) 
einstimmig beschlossen, dem Rat zu empfehlen, den o. a. Beschluss zu fassen (Protokollauszug 
s. Anlage 2).  
 
Von der Geschäftsführung der BBF hat die Verwaltung zwischenzeitlich die Auskunft erhalten, 
dass im jetzigen Wirtschaftsplan der Gesellschaft keine Mittel für die Sanierung der beiden Bäder 
vorgesehen sind. Allerdings stehen die für den laufenden Betrieb notwendigen Finanzmittel zur 
Verfügung.  
 
Bei einem Beschluss des Rates entsprechend dem o. a. Vorschlag wird die Geschäftsführung der 
BBF diesen in den Aufsichtsrat einbringen.   
 
Erster Beigeordneter 
 
 
 
 
D r .   P o h l e 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 

 



  
 
 
 
 


